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Wir wollen einen sicheren  
Zufluchtsort für Frauen  
und ihre Kinder bieten,  
die von häuslicher Gewalt 
betroffen sind. 
 
Unser Ziel ist es, einen Ort  
zu schaffen, der Schutz,  
Respekt und Unterstützung  
bietet und Hoffnung auf  
ein gewaltfreies Leben gibt.

Wir setzen uns dafür ein,  
Frauen und ihren Kindern in 
Bedrohungssituationen  
Sicherheit und umfassende 
Unterstützung zu gewähr­
leisten. Dazu schaffen wir einen 
geschützten Raum, bieten 
ganzheitliche Unterstützungs­
angebote und begleiten sie 
beim Start in ein selbstbe­
stimmtes, gewaltfreies Leben. 
Darüber hinaus engagieren  
wir uns aktiv in Prävention, 
Aufklärung und Zusammen­
arbeit mit Partnerorganisatio­
nen, um häusliche Gewalt  
zu bekämpfen.

Vision Mission



Petra Schmitt, Stiftungsratspräsidentin

Das «Wir»
leben

Ein starkes «Wir» entsteht nicht von selbst. 
Es wächst dort, wo Menschen Verant­
wortung übernehmen, einander Vertrauen 
schenken und gemeinsam auf ein Ziel  
hinarbeiten. Gerade im Frauenhaus Grau­
bünden ist dieses Miteinander von zentraler 
Bedeutung. Unsere Aufgabe können wir  
nur erfüllen, wenn Team, Geschäftsleitung 
und Stiftungsrat zusammenwirken und  
ihre unterschiedlichen Kompetenzen ein­
bringen.
 
«Wir» bedeutet für uns mehr als Zusammen­
arbeit. Es steht für Wertschätzung, Respekt 
und die Bereitschaft, einander zuzuhören. 
Vertrauen schafft die Grundlage dafür, 
Verantwortung zu übernehmen, Ideen 
einzubringen und gemeinsam zu wachsen.
 
Die vergangenen Jahre haben gezeigt, wie 
wichtig Zusammenhalt und eine gemein­
same Orientierung sind. Veränderung gelingt 
dann nachhaltig, wenn sie von den Men­
schen getragen wird, die sie gestalten. Unser 
Leitbild beschreibt nicht nur, wofür wir 
stehen, sondern auch, wie wir miteinander 
arbeiten und Verantwortung wahrnehmen.
 
Ich bin überzeugt: Eine Organisation ist 
dann besonders wirksam, wenn jede Person 

ihren Beitrag leisten kann und sich als Teil 
eines grösseren Ganzen versteht. Dieses 
«Wir» ist die Grundlage unserer Arbeit und 
die Kraft, mit der wir Frauen und Kinder auf 
ihrem Weg in ein selbstbestimmtes und 
gewaltfreies Leben begleiten.
 

LeitbildLeitbild 54

1. Wofür  
wir stehen  
und was  
uns antreibt

In einem partizipativen Prozess gemeinsam 
mit Mitarbeiterinnen, Geschäftsleitung und 
Stiftungsrat entwickelt, bildet das Leitbild 
die Grundlage unseres Handelns.

Wir setzen uns mit Überzeugung für den 
Schutz, die Stärkung und die Selbstbe­
stimmung von Frauen und ihren Kindern ein. 
Unser Engagement ist getragen von fach­
licher Kompetenz, Verantwortung und einer 
klaren Haltung gegen geschlechtsspezi­
fische Gewalt. Wir schaffen einen sicheren 
Raum, in dem Frauen Vertrauen fassen, 
neue Perspektiven entwickeln und ihren 
eigenenWeg gehen können.

Wir fördern eine klare, wertschätzende  
und wirkungsvolle Zusammenarbeit im 
Team, im Stiftungsrat, im gemeinsamen 
Wirken und im Kontakt mit den Nutze­
rinnen unseres Angebots.

2. Orientierung und  
Stärkung der  
Zusammenarbeit

Dieses Leitbild wurde 
im Jahr 2025 erarbeitet 
und wird künftig im 
Rahmen des Strategie­
prozesses alle drei bis 
fünf Jahre überprüft 
und bei Bedarf weiter­
entwickelt.



3. Professionelles 
Handeln  
mit Haltung

Mit unserem Angebot aus Schutz und  
Beratung stärken wir gewaltbetroffene 
Frauen, Kinder und Jugendliche auf ihrem 
Weg in ein selbstbestimmtes und gewalt­
freies Leben. Dabei handeln wir fachlich 
fundiert, lösungsorientiert und stehen klar 
an der Seite der Betroffenen.

Professionalität bedeutet für uns ver­
antwortungsvolles Handeln – gegenüber 
den Menschen, die unsere Unterstützung 
suchen, unserer Organisation und der  
Gesellschaft.
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4. Strukturen 
und Verant­
wortung

Wir gestalten stabile und transparente 
Strukturen sowie – wo möglich – partizi­
pative Entscheidungsprozesse. Unsere  
Arbeit erfordert Flexibilität und Eigenver­
antwortung. Wir kennen unsere Rolle und 
treffen Entscheidungen im Rahmen unse­
rer Kompetenzen. Wir setzen unsere Res­
sourcen sorgfältig und ökonomisch ein und 
handeln zielgerichtet im Sinne unseres 
Auftrags.

5. Vertrauen, 
Kommuni- 
kation und  
respektvolles  
Miteinander

Wir handeln verantwortungsvoll und ver­
lässlich – sowohl innerhalb der Organisation 
als auch im Kontakt mit externen Anspruchs­
gruppen. Klare Regeln und transparente 
Prozesse bilden die Grundlage unseres 
professionellen Handelns. Wir halten uns 
zuverlässig an Vereinbarungen, Abläufe und 
Zuständigkeiten und treffen Entscheidungen 
im Rahmen unserer Kompetenzen.

6. Verlässlichkeit 
durch Klarheit und 
Transparenz

Wir leben psychologische Sicherheit und 
Vertrauen im Alltag – als Grundlage für 
unsere Aufgabe als Schutzunterkunft und 
für eine wirkungsvolle Zusammenarbeit mit 
externen Anspruchsgruppen.

Offene und transparente Kommunikation 
fördert eine wertschätzende Feedback- 
und Lernkultur. Sie stärkt das Vertrauen – 
intern im Team, mit den Nutzerinnen unse­
res Angebots und im Austausch mit 
Partner:innen, Fachstellen und der Öffent­
lichkeit.

Wir begegnen einander mit Interesse und 
Akzeptanz und sehen die Vielfalt der 
Persönlichkeiten und Kompetenzen als 
Stärke. Auch leise Stimmen werden gehört 
– denn echte Teilhabe beginnt mit Zuhören.
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